
Von der Vergangenheit



Wenn euch also der Sohn Gottes

befreit, dann seid ihr wirklich frei.

J o h a n n e s  8 , 3 6



Wie der Mensch in seinem Herzen denkt,

so ist er

S p r ü c h e  2 3 . 7  



V e r s ö h n t e  V e r g a n g e n h e i t  

- e r f ü l l t e  G e g e n w a r t

- h o f f n u n g s v o l l e  Z u k u n f t



„Passt euch nicht den Maßstäben

dieser Welt an, sondern lasst euch

von Gott verändern, damit euer

ganzes Denken neu ausgerichtet

wird. Nur dann könnt ihr beurteilen,

was Gottes Wille ist, was gut und

vollkommen ist und was ihm gefällt.“

R ö m  1 2 . 1 - 2  



„eines aber tue ich: Vergessend was

dahinten, und mich ausstreckend

nach dem, was vorn ist, jage ich, das

Ziel anschauend, hin zu dem

Kampfpreis der Berufung Gottes nach

oben in Christo Jesu.“

P h i l  3 . 1 2 - 1 4  



„Doch ich sage euch: Hängt nicht

wehmütig diesen Wundern nach!

Bleibt nicht bei der Vergangenheit

stehen! Schaut nach vorne, denn ich

will etwas Neues tun! Es hat schon

begonnen, habt ihr es noch nicht

gemerkt? Durch die Wüste will ich

eine Straße bauen, Flüsse sollen in

der öden Gegend fließen.

J e s a j a  4 3 . 1 8 - 1 9  



„Allerdings genügt es nicht, seine

Botschaft nur anzuhören; ihr müsst

auch danach handeln. Alles andere ist

Selbstbetrug! Wer Gottes Botschaft nur

hört, sie aber nicht in die Tat umsetzt,

dem geht es wie einem Mann, der in den

Spiegel schaut. Er betrachtet sich, geht

wieder weg und hat auch schon

vergessen, wie er aussieht.“

J a k o b u s  1 . 2 2 - 2 4  




